
Sie haben sich alle für die Stadt 
Weinstadt entschieden: Zum 1. Sep-
tember haben sieben neue Azubis in 
der Stadtverwaltung mit ihrer Aus-
bildung angefangen. 
   Zudem gibt es in den Kindertagesein-
richtungen und den Ganztagesschulen 
insgesamt 14 junge Menschen, die sich 
für eine Ausbildung in Weinstadt ent-
schieden haben. Und auch drei FSJ-ler 
haben ihr Freiwilliges Soziales Jahr in 
einer Kita oder Ganztagesschule ange-
treten. „Ich freue mich sehr, dass wir 
so viele engagierte junge Menschen 
in unsere Stadtverwaltung aufnehmen 
und auf ihrem Bildungsweg begleiten 
können“, sagt OB Michael Scharmann.

Infos zu den Rathäusern

Die Rathäuser sind für den persönlichen Be-
such zu folgenden Zeiten geöffnet: Mo-Mi und 
Fr von 8-12 Uhr und Do von 15-19 Uhr. 
+++ Um Terminvereinbarung wird gebeten +++

Zentrale: 	 )(07151)693-0
Bürgerbüro: 	  )(07151)693-109
Ausländeramt: 	 )(07151)693-208
Ordnungsrecht:                )(07151)693-210
Schule, Wohngeld, Soziales: )(07151)693-317
Kindertagesstätten:	   )(07151)693-201
Integrationsmanagement: )(07151)693-357
Baurechtsamt: 	 )(07151)693-250
Stadtwerke Weinstadt:)(07151)20535-870

Platzfest in Großheppach 
Am Samstag, 18. September, findet von 10 
bis 13 Uhr ein kleines Platzfest auf dem 
Prinz-Eugen-Platz in Großheppach statt. Das 
Fest mit Bewirtung gehört zum Modellprojekt 
„Ortsmitten - gemeinsam barrierefrei und 
lebenswert gestalten“. Vertreter der Stadt 
sowie des Planungsbüros Pesch und Partner 
sind mit einem Stand vertreten. Gemeinsam 
sollen die bereits eingebrachten Ideen dis-
kutiert und vertieft werden.

Baach: Ortsdurchfahrt bis Jahresende
Beutelsbach: Grundschule Beutelsbach:      
Baugrunduntersuchungen mittels Erdboh-
rungen - dabei kann es zu Lärm kommen; 
Taubenstr. Höhe Gebäue 2-10 vom 13.9. bis 
30.9.; Mühlstraße bis 9.9. 
Endersbach: 
Stettener Straße, 
Grazestraße in meh-
reren Bauabschnit-
ten bis 30.9.;
Großheppach: Fried-
richstr. Höhe Gebäu-
de 5 bis 10.9., von 
13.-18.9. sowie von 27.-30.9.; 
Schnait: Buchhaldenstraße Höhe Gebäude 
49-53 bis 30.9., Gebäude 36 bis 71 und Wie-
sentalstraße bis 20.12.; 
Strümpfelbach: Ritterstraße Höhe Gebäude 
20/1 bis 20.9.

Vom 2.8. bis 10.9. geschlossen 
Stadtranderholung und Sommerpause
Mehr Infos auf Facebook (HdJa.Wein-
stadt) und Instagram (hdja_Weinstadt).
Kontakt: )0160/3857762 oder 
8hausderjugendarbeit@weinstadt.de

Informationen

Sperrungen

Haus der Jugendarbeit

Die Radwegverbindung zwischen Kernen 
und Strümpfelbach nach Endersbach wird 
sicherer. Denn diese Woche geht die neue 
Rad- und Fußgängerampel an der L1201 
bei der Seemühle in Betrieb. Mit einem 
einfachen Knopfdruck können dann Rad-
fahrer und Fußgänger bei Bedarf für sich 
Grün anfordern und bei stehendem Auto-
verkehr sicher die Straßenseite wechseln. 

Weinstadt begrüßt neue Azubis - 
Bewerbungen für 2022 bis 10. Oktober

   Zum 1. Oktober folgt noch ein junger 
Mann, der im Jugendhaus mit dem Du-
alen Studium Bachelor of Arts Soziale 
Arbeit mit der Fachrichtung Kinder- und 
Jugendarbeit anfängt. Somit beginnen 
in diesem Jahr 22 neue Azubis ihre 
Ausbildung bei der Stadt. Insgesamt 43 
Azubis und drei FSJ-ler sind damit bei 
der Stadt beschäftigt. „Eine Ausbildung 
bei der Stadt oder auch ein Freiwilliges 
Soziales Jahr ist ein guter Start ins Be-
rufsleben“, betont Scharmann. Bei der 
Stadt gebe es vielfältige Ausbildungs-
möglichkeiten: Für das Jahr 2022 gibt 
es noch freie Plätze. Weitere Infos un-
ter www.weinstadt.de/ausbildung oder 
unter ) (07151) 693-227.

Neue Rad-Ampel 
geht in Betrieb

   Die Summe kommt aus dem Beschleu-
nigungsprogramm für den Ausbau von 
Ganztagesschulen. „Es ist schön, dass 
die Stadt Weinstadt bei diesem Pro-
gramm zum Zuge gekommen ist“, sagt 
Scharmann. Die rund 400.000 Euro 
werden der Stadt und ihrem Vorhaben, 
die Bildungsumgebung zu modernisie-
ren und zu stärken, guttun. „Diese För-
derung kommt unerwartet und war im 
Haushalt nicht eingeplant“, so Schar-
mann weiter. Besonders in Zeiten, in 
denen Kommunen finanziell nicht ge-
rade auf Rosen gebettet sind, sei jede 
Zuwendung wichtig und willkommen.    

Das Land Baden-Württemberg hat 
die Stadt Weinstadt jüngst gleich 
zwei Mal mit Fördermitteln für den 
Bereich der Schulen bedacht. Insge-
samt sollen rund 640.000 Euro an 
die Stadt fließen.
   Innenminister Thomas Strobel hat 
dieser Tage Oberbürgermeister Michael 
Scharmann einen Förderbescheid über 
240.000 Euro übergeben. Die Summe 
ist für den Breitbandausbau an Schulen 
in Weinstadt vorgesehen. „Ich freue 
mich sehr über diesen Förderbescheid, 
der uns beim wichtigen Glasfaser-Netz-
ausbau in Weinstadt finanziell unter-
stützt“, sagt Michael Scharmann. 
   Zudem erhält die Stadt rund 400.000 
Euro Förderung für die Silcherschule. 
Dabei hatte sich die Stadt intensiv 
um Landesfördermittel für den Ausbau 
von Ganztagesschulen bemüht – und 
nun den Zuschlag bekommen: Genau 
397.600 Euro stellt das Land noch in 
diesem Jahr für die Planung zur Erwei-
terung der Silcherschule bereit. 

   Und auch beim Wechsel auf eine wei-
terführende Schule erweitert sich mit 
dem neuen Schulweg der Wegeradius, 
den sie bewältigen müssen. Erstkläss-
ler müssen für den Weg in die Schu-

le gut vorbereitet sein. Es 
empfiehlt sich daher, den 
Weg zur Schule oder zum 
Schulbus mit den Kindern 
zu trainieren, also gemein-
sam abzulaufen.  
   Jeder Schulweg ist anders 
und der Umgang mit kon-
kreten Situationen sollte 
vor Ort in Ruhe geübt wer-
den. 
   Die aktuellen Schulweg-

pläne gibt´s auf der Homepage der 
Stadt unter www.weinstadt.de/de/
Leben-Lernen/Schulen/Schulwegemp-
fehlung.

Am Montag, 13. September, sind die 
Sommerferien zu Ende und die Schule 
beginnt wieder. Für die Erstklässler 
gibt die Stadt wieder Schulwegemp-
fehlungen.
   Kurz vor der ersten Stun-
de und auch nach Schul-
schluss herrscht rund um 
die Schulen ein reges Trei-
ben. Kinder laufen eilig zu 
Bus oder Bahn, möchten 
schnell mit dem Fahrrad 
nach Hause oder werden 
von den Eltern mit dem 
Auto abgeholt. In diesem 
Durcheinander ist es wich-
tig, dass alle Verkehrsteil-
nehmer aufeinander Rücksicht nehmen 
und den Überblick behalten. Gerade für 
Schulanfänger bedeutet das, dass sie 
buchstäblich neue Wege gehen. 

Achtung: Die Schule beginnt wieder!
Rücksicht nehmen und Schulweg trainieren

Für Schulbauplanung und Breitbandausbau an 
Schulen: Stadt erhält Landesfördermittel

„Des wird doch eh 
nix!“ - ein häufig 
gesprochener Satz  
des beliebten Pes-
simisten Karl Va-
lentin, und auch 
Titel der gleich-

namigen Theaterbiografie des Komi-
kers, die unter dem Motto „Ein Bayer 
spielt Valentin, eine Brandenburgerin 
muss auch“ am Freitag, 24. Septem-
ber, 20 Uhr, in der Strümpfelbacher 
Halle gastiert. Es spielen Andreas Nickl 
und Heike Feist, aus deren Feder das 
Stück auch stammt. Karten zum Preis 
von 18/16 Euro gibt‘s unter www.easy-
ticket.de sowie an der Abendkasse. Für 
den Einlass gilt die 3G-Regel.

„Valentin“ in der 
Strümpfelbacher Halle

STADTBÜCHEREI

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 15-19 Uhr, Mi, Do, 
Sa 10-13 Uhr. Mund- und Nasenschutz und 
Mindestabstand erforderlich. Ab sofort 3G-
Nachweis erforderlich (Ausnahme: Kinder 
und Schüler/innen und Personen, die Bücher 
nur zurückgeben möchten).

Buchempfehlung 
der Woche: Simon 
Beckett - „Die Ver-
lorenen“. Gelunge-
ner Auftakt einer 
neuen Thriller-Reihe 
um den Londoner 
Polizisten Jonah Col-
ley, der hier seinen 
ersten Mordfall aufklärt. 

MUSEEN

Öffnungszeiten: Württemberg-Haus Beu-
telsbach Sa 14-18 Uhr, So 13-17 Uhr. Muse-
um Sammlung Nuss So 14-17 Uhr. Eintritt 
frei. 3G-Nachweis (außer Schüler) erforder-
lich! 
Exponat der Woche:
Der Endersbacher 
Wengerter und Ma-
ler Jakob Seybold 
(1838-1930) hatte 
eine späte, dafür 
umso bemerkens-
wertere Karriere: 
Der Autodidakt fing 
erst mit 83 Jahren an zu malen und brachte 
es im hohen Alter mit seinen naiven Wein-
bau- und Blumenbildern noch zu regionaler 
Berühmtheit. Im Rahmen der großen Schen-
kung der heimatkundlichen Sammlung des 
Silcher-Museums an die Stadt Weinstadt kam 
im Juni auch ein Blumenbild des Malers in 
die Heimatstube Endersbach. 

KABARETT & THEATER

Samstag, 24. September, Strümpfelbacher 
Halle: Theater „Des werd doch eh nix - ein 
Bayer spielt Valentin, eine Brandenburge-
rin muss auch“ mit Andreas Nickl und Heike 
Feist. 3G-Nachweis erforderlich. Tickets un-
ter www.easyticket.de 

Weitere Infos gibt es auch immer aktuell 
auf www.weinstadt.de.

IMPRESSUM 
V.i.S.d.P. OB Michael Scharmann, Marktplatz 1, 71384 
Weinstadt, KW 36/2021, )(07151) 6930. 
Fotos:  J. Beglau, P. Pudnoki, pixabay, Stadt Weinstadt, 
Bernd Breyvogel, Felix Demuth, Claudia Leihenseder, 
Rowohlt Verlag, Landratsamt Ludwigsburg

Kultur


